
Lagerzeitung Zeltlager 2018 

 

In Boppard 

 



Liebe Eltern, liebe Kinder, 
 

„HUH!“ ein gängiger Begrüßsungsruf der Wikinger und passend dazu noch der 

isländische WM-Schlachtruf. 
 

Dieses Jahr ließ sich beides verbinden: eine Zeitreise zwischen Plünderungsfahrten und 

WM-Toren lag vor uns. Dazu wurde der Zeltplatz in Boppard zum Wikingerdorf und die 

Lodge zum WM-Stadion. Mit 53 Kindern und 16 Gruppenleiter/innen sowie 

vollbesetzter Küche und drei Waldschrats war das Dorf komplett. 
Die stürmische See war nach anfänglichen Ungemütlichkeiten unser gnädig und 

bescherte uns viel Sonnenschein. 
Auf zahlreichen Plünderungsfahrten wie dem Postenlauf oder dem Stadtspiel 

erkundeten unsere tapferen Wikingersleute die nähere Umgebung rund um Boppard. 

Unser Dorf mussten wir zweimal gegen Angriffe von außen verteidigen. Am Sonntag 

feierten wir gemeinsam einen Gottesdienst passend zum Motto der Wikinger: „Alle für 

einen und einer für alle“. 
Um zu den Geysiren (Schwimmbad) zu gelangen, mussten wir eine lustige Schifffahrt 

über den Rhein hinter uns bringen. Der Fluch des Askold konnte erfolgreich durch die 

gelungene Zusammenarbeit des ganzen Dorfes abgewendet werden. 
Zwei Wochen waren im Nu verfolgen. Am letzten Tag wurden alle Kajüten abgebaut 

und das gemeinsame Schiff brachte uns zurück zu unserem Heimathafen nach 

Oestrich-Winkel.    
 

Um auch die Daheimgebliebenen an unserem Winkingeralltag teilhabenzulassen, 

findet ihr in dieser Zeitung Erlebnisberichte, Fotos und Infos zu unserer Zeit im 

Winkingerlager. Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, sind auch einige Rätsel eingebaut 

worden. 
 

Wir danken allen Redakteuren und Redakteurinnen, die diese Zeitung so mit Leben 

gefüllt haben und wünschen viel Spaß beim gemeinsamen Erinnern der Wikingerzeit. 
 

Für die restlichen Ferienwochen wünschen wir euch erholsame Tage von dem rauen 

aber herzlichen Leben in der Wikingerzeit und freuen uns schon auf spannende 

Wochen im nächsten Jahr. 
 

Das wünscht euch euer Zela-Team 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

P.S. Die Texte wurden nur wenigen Änderungen unterzogen, es fand keine ausführliche 

Rechtschreibkorrektur statt. Aufgrund der begrenzten Seitenzahl in der Printausgabe 

wurde durch die Redaktion eine Auswahl der Beiträge getroffen. Alle anderen Texte 

finden sich in der Downloadversion auf unserer Homepage. 



Zelte 
 

Die wilden Schatzjägerinnen 

Marie, Katharina K., Viktoria, Janne, Katharina 

A., Jana 

Gruppis: Maxin, Tina 
 
 

The crazy Vikings 

Lilian, Hannah W., Katharina F., Linda, Louise 

Gruppi: Katharina 

The 4 Viking Girls 

Emily, Johanna, Charlotte, Mayolet 

Gruppis: Annemarie, Annika 

Odins Krieger 

Nathan, Erik, Kimi, Noah 

Gruppi: Marcus 



Zela Berserker 

Jonas F., Julian, Ben, Felix R., Leonas, Vincent 

Gruppi: Sebastian K. 
 

Die niemals aufgebenden 5 

Katharina P., Sofia, Kim, Mia, Hannah P. 

Gruppis: Kerstin, Jenny 
 
 

Hallgardixons 

Joan, Philipp, Lennox, Lennard, Marcel, Valerius 

Gruppi: Jojo, Seba, Sepp 

Hanke und die starken Männer 

Louis, Justus, Jens, Gioele, Niklas, Noah 

Gruppi: Christoph Hanke 

 

 

 

 



 
Die schiefen Hörner 

Jonas D., Lucas, Max, Johannes, Marius, Martin 

Gruppi: Tobi 

Einherje 

Lars, Alito, Felix B., Maximilian, Alexander 

Gruppis: Simon, Fabienne 

 

 
 

Waldschrats 

 

Max, Chrissi, Flo 

Küche 

 

Sebastian, Steffi, Jule, Lena, Yvonne, Christiane, 

Michel 
 

 



Tagesberichte 

Montag 25.06.18 
Um 9:00 Uhr mussten alle zum Busplatz kommen. Um 9:15 Uhr ging es dann los. 

Die Fahrt hat 80 Minuten gedauert. Die Gruppenleiter haben uns willkommen 

geheißen. Als erstes hat jeder Gruppi den Namen gesagt. Wir haben uns dann 

zugeteilt. Nach zwei Stunden haben alle den Namen für das Zelt ausgesucht. Wir 

haben viel gespielt danach war BUK. Nachdem BUK war die Teamerrunde. Die 

Kinder haben eine Stunde gespielt. Abends waren alle am Lagerfeuer und haben 

gesungen. Die Nachtwache wurde eingeteilt und alle gingen zum Zelt und haben 

geschlafen.         Von Zelt 3 

Dienstag 26.06.18 
2. Tag im Zeltlager 
Mit Freude, Ideen und 

Taschenmesser machten die Kinder 

sich eifrig ans Werk. Es gab viele 

Hütten und Schiffe. Eine Gruppe 

machte sogar ein Schiffsfrag. 
Mittagessen 
Dieses Mittagessen würde nicht das 

Beste sein, aber es war sehr, sehr 

gut. Die Küche sollte ein Gasthaus 

eröffnen. (Vor allem die 

Pfannkuchen sollten auf dem 

Speiseplan stehen.) 
Verfolgungsjagt 

Dieses rastante Spiel ist für seine Schnelligkeit, Aufmerksamkeit und Reflexe beliebt. 

Ein gutes Spiel. Ein schöner Abend mit Feuer und singen, danach begann die 

Preisverleihung. Die Kinder waren sehr zufrieden mit sich selbst. 
Julian Fischer         Von Zelt 8 

Mittwoch 27.06.18 
 

Wir wurden um 7:30 Uhr durch 

schlagen von Töpfen geweckt. 

Dann gab es Frühstück. Am Mittag 

gab es Knödel mit Gulasch. Danach 

haben wir auf einer Plane mit 

Wasser gerutscht. Es wurde noch 

Paintball mit Schwämmen 

angefangen. Nach den 

Wasserspielen haben wir noch 

Fußball geschaut. Zur Stärkung 

haben wir dann Abendessen gegessen. Danach hatten wir lange Zeit zum Freispielen. 

Dann wurden wir gerufen zur Lagerrunde und haben viel gesungen. Kurze Zeit später 

haben wir unsere Steine bekommen und haben wieder weitergesungen und nach dem 



Singen wurde uns gesagt, dass wir eine Nachtwanderung machen. Danach wurden die 

Gruppen für die Nachtwanderung eingeteilt. Nämlich in Gruppe 1, 2, 3, 4 und 5. Es hat 

Spaß gemacht und war gruselig. 200- 250m vor dem Zeltplatz mussten wir den Weg 

ganz alleine laufen. Als wir oben waren durften wir noch einen Tee trinken. Danach 

mussten wir Zähne putzen und ins Bett gehen. 
Marcel Kilian, Lenners Steinmetz      Von Zelt 9 

Donnerstag 28.06.18 
Als die am Mittwoch gestartete Nachtwanderung durch die letzte ankommende 

Gruppe um ca 00:40 Uhr beendet wurde, gingen alle Zähne putzen oder saßen noch 

am Lagerfeuer und tranken Tee, aber egal was man tat, danach gingen alle ins Bett und 

schliefen. 
Um 8:00 Uhr wurden wir von 

der heutigen Tagesleitung, die 

aus Jojo und Tina bestand 

geweckt. Zum Wachwerden 

sangen wir das Lied „Laurenzia“. 

Direkt im Anschluß gab es 

Frühstück, wo man wie 

gewöhnlich Müsli 

verschiedener Sorten und/ 

oder Brot dazu Kakao bekam. 

Nachdem jeder aufgegessen 

hatte, wurden Lunchpakete 

angefertigt, denn es stand eine 

Stadtrallye in Boppard an. Tisch 

3 hatte Spüldienst und spülte 

das Ganze verwendete Besteck 

und Geschirr. 
Die Stadtrallye startete um 

10:00 Uhr. Jede 15 Minuten 

wurde eine der sechs Gruppen losgeschickt. Die Wanderung begann und endete am 

Zeltplatz. Die Strecke führte an vielen kirchlichen Gebäuden, am Rhein , an einem 

Römerkastell und am Marktplatz von Boppard vorbei. Auf der Strecke saßen verteilt die 

Waldis und die Küche. An der Kirche am Marktplatz gab es eine Eisdiele an der jeder 

eine Kugel Eis bekam. Während der Rallye bestand die Herausforderung 5 Lollys gegen 

andere Gegenstände einzutauschen. Auf dem Rückweg musste man den ins Tal 

zurückführenden Weg wieder bergauf zum Zeltplatz laufen. 
Die letzte Gruppe kam um ca 16:20 Uhr an und konnte sich wie die anderen Gruppen 

bei den Wasserspielen erfrischen. Man konnte wieder rutschen oder andere Kinder mit 

Wasserspritzpistolen abspritzen. Im Anschluß wurde aufgräumt und man hatte eine 

große Pause bis zum Abendessen. In dieser Pause bestand die Möglichkeit Werwolf zu 

spielen, was Jenny netterweise zu Hause mitgebracht hatte. Es gab insgesamt über 20 

Teilnehmer. 
Zum Abendessen gab es Nudeln mit einer Schinken-Brokolie-Soße. Als alle aufgegessen 

hatten, wurde das benutzte Geschir und Besteck von Tisch 4 gespült. 
 

Die Lagerrund begann um 22:00 Uhr. An diesem Abend wurden die Sieger der 

Stadtrallye nicht gekürt, da noch etwas Wichtiges anstand, nämlich die Saustiftprüfung 



von Seba und Annika. Die beiden legten ihre Prüfungen an diesem Abend ab, da sie am 

Folgetag abreisen. Um ihr Können zu beweisen, gab es 5 verschiedene Teile der 

Prüfung. Der erste bestand azs dem Zela-Parcours bei dem man eine Bierflasche ohne 

Bierdeckelöffner öffnen musste. Anschließend mussten sie 10 
Maximilian Rühling         Von Zelt 5 

Freitag 29.06.18 
Heute wurden wir um 7:00 

Uhr statt um 7:30 Uhr 

geweckt. Bei der 

Morgenrunde haben wir 

Farbkette gespielt. Dann gab 

es ein (wie immer ein sehr 

leckeres!) Frühstück. 

Außerdem haben wir 

Lunchpakete gepackt. Die 

meisten hatten ihren 

Rucksack schon gepackt, 

daher ging es beinahe direkt 

los. 
Wir liefen den Berg runter nach Boppard an den Rhein, den wir mit der Fähre 

überquerten. Zum Glück fanden wir das Schwimmbad schnell. Dorthin brachte die 

Küche auch Kuchen, da Justus Geburtstag hatte. Nach einiger Zeit kamen die meisten 

Kinder aus dem Wasser und spielten Spiele (z.B. Phase 10, Fußball,..) Doch während 

dessen, nahmen sich ein paar Kinder einen Edding und malten die Nägel des 

schlafenden Hanke an. Ab 16:00 Uhr haben alle geduscht und um 17:00 Uhr sind wir 

mit der Fähre zurück nach Boppard und liefen von dort den Kreuzweg hoch zum 

Zeltplatz. Zum Abendessen gab es Chili Concarne. Leider ist Annika heute in den Urlaub 

gefahren und Jenny ist übers Wochenende weg. Dafür kamen Tiff Toff (Besucher) und 

die Gruppis Sepp, Flo und Max. Die Lagerrune war sehr schön, wir haben tolle Lieder 

gesungen. 
Emily Zimmer         Von Zelt 7 

Samstag 29.06.18 
Am Samstag haben wir einen 

Film geguckt. Es gab zum Film 

Popcorn. Der Film hieß 

Drachenzähmen. Er war sehr 

toll. Morgens haben wir ein 

Spiel gespielt (Zombieball). 

Danach gab es Essen. Wir 

wurden Morgens geweckt. Die 

Gruppis sind Essen gegangen. 

Wir wurden um 08:30 Uhr 

geweckt. Um 09:00 Uhr gab es 

Essen. Wir haben Workshops 

gemacht unter anderem Schiffe 

basteln, T-Shirt batiken, Geld beutel / Münzen, Mini WM, Freundschaftsbänder, 

Schlüsselanhänger, Gipsen und Traumfänger. 
Jonas David          Von Zelt 3 



Sonntag 01.07.18 
Brunch 
Der Brunch war sehr lecker! Es gab 

ein sehr vielfältiges Angebot: 
–  Ein geniales 

Wassermelonenboot, einen 

Wassermelonen Drachen und einen 

Wikingerwassermelonenhelm 
–  Rührei 
–  Obstsalat 
–  Bacon 
–  Nürnbergerwürstchen 
–  Müsli 

–  ein vielfältiges Wurst und Käseangebot 
–  Dickmanns 
–  Croussants 
–  Chili 
Und auch Getränke gab es viele: 
–  Kakao 
–  2 Sorten Tee 
–  O-Saft 
Insgesamt war es eine tolle Abwechslung, zum Normalen, auch sehr leckerem 

Frühstück! Auch cool war, dass die Küche sich für die Essensausgabe verkleidet hatte. 

Besonders die Deko und die Tische sahen so toll aus, dass es nicht nur lecker war, 

sondern auch toll aussah! 
Emily Zimmer        Von Zelt 7 

 

Morgens durften wir ausschlafen bis 

10:30 Uhr. Dann gab es Brunch. Es 

war voll lecker. Es gab Brötchen, 

Obstsalat, Speck und Rühreier etc. 

Danach mussten wir unsere Zelte 

aufräumen und der Spüldienst 

musste den ganzen Brunch spülen. 

Am Nachmittag gab es dann den 

Gottesdienst. Pfarrer Mani hat die 

Messe gehalten. Schließlich gab es 

danach unsere Päkchen. Jeder hat 

sich gefreut. Der Tag war schon fast zu Ende, es gab Abendessen und Lagerrunde. Es 

ging jeder glücklich ins Bett. 
Martin Kühn         Von Zelt 3 

Montag 02.07.18 
Wir standen auf und hatten Morgenrunde. Bei der Morgenrunde spielten wir 

Kettenfangen. Danach gingen wir frühstücken. Nach dem Frühstück machten wir einen 

Postenlauf, wo es verschiedene Spiele gab. Zum Beispiel eine Decke umzudrehen ohne 

dabei den Boden zu berühren. Für jede geschaffte Aufgabe gab es Punkte. Nach dem 

Postenlauf gingen wir alle zum Zeltplatz zurück und es gab Abendessen. Danach war 



Lagerrunde, wo auch der Sieger des Postenlaufesangekündigt wurde. Danach gingen 

wir alle ins Bett. 

Marius Eser         Von Zelt 3 

 

Dienstag 03.07.18 
Am Dienstag sind wir alle aufgestanden und spielten „Wer hat Angst vorm Wikiniger?“. 

Danach haben wir gefrühstückt. Anschließend haben wir unsere Sachen gepackt, denn 

wir wollten ins Schwimmbad gehen. Als die Sachen gepackt waren liefen wir Richtung 

Boppard. An der Fähre mussten wir kurz warten. Auf der anderen Seite mussten wir 

zwei Kilometer laufen. Im Schwimmbad zogen wir uns um und gingen ins Wasser. Die 

Gruppis lagen auf der Wiese und wir Kinder schwammen, rutschten oder sprangen 

vom Sprungtrum. Alle hatten viel Spaß. Wir sind nach etwa 5 Stunden gegangen. Alle 

hatten viel Spaß. 

Johannes Keßler        Von Zelt 3 

Mittwoch 04.07.18 
 Morgenrunde 

 Rollenspiel 

 Gewitter 

 Workshops 

 Lagerrunde 

 Nachtolympiade mit Abschlussparty 

 



Donnerstag 05.07.18 
 Morgenrunde 

 Packen 

 Lagerreally 

 Zeltabbau 

 50-Punkte-Spiel 

 Grillen 

 Lagerrunde 

 Saustiftprüfung 

 

Freitag 06.07.18 
Nach dem letzten gemeinsamen Frühstück packten alle Kinder ihre restlichen Sachen 

ein und trafen sich in einem Abschlusskreis. Feierlich wurde der Lagersieger gekrönt 

und die Lagerfahne während dem Lied „Nehmt Abschied Brüder“ heruntergelassen. 

Kurz darauf kam schon der Bus und alle Kinder traten, müde aber glücklich, die 

Heimreise an. Für die Gruppis hieß es nun: Abbau des Lagers. 

 

  



Neuheiten 
Das diesjährige Punktesystem 
Im Vergleich zu den letzten gab es ein neues Punktesystem. Es ist vergleichbar mit den 

Punkten die Harry Potter und co. Sammeln. 

Das Punktesystem funktioniert so, dass man ein Glas hat, indem die erwirtschaften 

Steine sind. Jedes Zelt hat ein Glas. Das Glas ist mit Watte ausgelegt, dass die Steine, 

die eingefüllt werden, nicht das Glas kaputt machen. 

Die Steine bekommt man: 

1. wenn man pünktlich zur Morgenrunde ist; 

2. wenn man Spiele gewinnt, 

3. wenn man ein Gebet beim Essen vorliest bzw. sagt. 

Jedoch kann man auch Steine abgezogen bekommen, indem man sich nicht 

regelgerecht verhält, z.B.: Äpfel werfen o.ä. 

Die Steine werden bei der Lagerrunde von 'Zeltbewohnern' in die Gläser gefüllt. Damit 

alles fair ist, kümmern sich Fabienne und Jenny um die Steine. Dadurch wird der 

Lagersieger ermittelt und es spornt an sich richtig zu verhalten. 

Maximilian Rühling        Von Zelt 5 

 

 
  



Erreichte Punkte in den einzelnen Spielen 

 

Platzierungen Lagersieger 

8. Platz mit 33 Punkten:  Die wilden Schatzjägerinnen & Odins Krieger 

7. Platz mit 35 Punkten: The crazy Vikings 

6. Platz mit 41 Punkten: Die niemals aufgebenden 5 

5. Platz mit 44 Punkten:  Zela Berserker & Hallgardixon 

4. Platz mit 46 Punkten:  Hanke und die starken Männer 

3. Platz mit 57 Punkten:  The 4 Vikinggirls 

2. Platz mit 58 Punkten:  Die schiefen Hörner 

1. Platz mit 72 Punkten:  Einherje 

 

 

 Lagersieger: Einherje 

Zeltname Hüttenbau Rollenspiel 50-

Punktespiel 

Lagerrallye 

Die wilden Schatzjägerinnen 4 10 3 4 

The crazy vikings 5 8 3 9 

Die schiefen Hörner 8 4 4 10 

Die niemals aufgebenden 5 3 7 7 5 

Einherje 6 7 6 8 

Hanke und die starken 

Männer 

1 9 10 7 

The 4 Vikingsgirl 2 8 5 1 

Zela Berserker 7 6 9 4 

Hallgardixon 9 5 8 6 

Odins Krieger 10 3 3 4 



Küchenfakten 
Es folgen ein paar Zahlen der benötigten Mengen von Lebensmitteln während der zwei 

Wochen Zela mit knapp 70 Personen. Vorab: Es bleiben kaum Reste zum Wegwerfen 

übrig. Dafür zollen wir der Küche einen großen Respekt für ihre gute Kalkulation. 

 Wurst / Aufschnitt:  81 kg 

 Fleisch:   55,8 kg 

 Käse:    36,7 kg 

 Brötchen:   839 Stk. 

 Brot:    128 kg 

 Eier:    580 Stk. 

 Zwiebeln:   35 kg 

 Obst / Gemüse:  116 kg 

 Milch:    231 Liter 

 Nutoka:   18 Gläser 

 Toilettenpapier:  120 Rollen 

Lieblingsrezept 
Ein Rezept, das den Kindern jedes Jahr wieder ein Lächeln aufs Gesicht zaubert. 

Spaghetti- Bolognese 

Rezept für 70 Personen 

Zutaten: 

 Spaghetti 7,5kg 

 Hackfleisch: 7kg 

 Möhren: 7kg 

 Knollensellerie: 6 Knollen 

 Zwiebeln: 3kg 

 Rotwein: 4,5 l 

 Passierte Tomaten: 7l 

 1 Tube Tomatenmark + Wasser 

 Knoblauch: ca. 1,5 Knollen 

 Gewürze: Salz, Pfeffer, Zucker, Italienische Kräuter, Kräuter der Provence, 

Lorbeerblätter 

 

 

Zubereitung: 

Das Hackfleisch in einer Pfanne scharf anbraten, Zwiebeln wenig später beifügen, bis 

sie glasig werden. Möhren und Sellerie in einen Topf geben und kurz anschmoren, 

Hackfleisch, Zwiebeln und Rotwein dazugeben und Alkohol verkochen lassen. 

Anschließend passierte Tomaten, Tomatenmark, Wasser, Salz, Pfeffer, Lorbeerblätter 

und Zucker zugeben. Einen Deckel auf den Topf und bei niedriger Hitze möglichst lange 

köcheln lassen. Im Zeltlager stellen wir die Bolognese morgens auf und abends wird sie 

gegessen. Die restlichen Kräuter und den Knoblauch erst ca. 15 Minuten vor dem Essen 

dazugeben und die Soße nochmal ziehen lassen. 



Essensplan 

Montag: 
Frühstück: X (Alle noch daheim) 
Mittagessen: BUK 
Abendessen: Spaghetti Bolognese/ 

Tomatensauce 

Dienstag: 
Frühstück BOM 
Mittagessen: Suppe 
Abendessen: BUK 

Mittwoch: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: BUK 
Abendessen: Semmelknödel mit 

Gulasch/ Paprika-Tomatensauce 

Donnerstag: 
Frühstück .BOM 
Mittagessen: Lunchpakete 
Abendessen: Brokkolinudeln 

Freitag: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: Lunchpakete 
Abendessen: Chili Concarne/ Salat 

Samstag: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: Kartoffelpuffer mit 

Apfelmus 
Abendessen: BUK 

Sonntag: 

Frühstück, Mittagessen: Brunch 
Abendessen: BUK 

Montag: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: Lunchpakete 
Abendessen: Burger mit Pommes 

Dienstag: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: Lunchpakete 
Abendessen: Fischstäbchen mit 

Kartoffelsalt 

Mittwoch: 
Frühstück: BOM 
Mittagessen: Käsespätzle 
Abendessen: BUK 

Donnerstag: 
Frühstück .BOM 
Mittagessen: BUK 
Abendessen: Grillen 

Freitag: 
Frühstück: BOM 

 

BUK: Brot Uffschnitt Käse 

BOM: Brot Marmelade/Nutoka 
 
 
 

  



Zela Bild Donnerstag 
Heute: Wer ist der Bettenpinkler? Giftige Raupen in den Zelten? Das entlarven wir 

heute! 

Bettenpinkler 

Am Anfang war das Bett noch trocken. Nach 

dem Essen war es nass. Kuscheltier, Hose und 

Schlafsack vollgepinkelt. Geruch nicht zu 

ertragen. 
Kopfgeld: Bild vom Artikel, 3 Steine lebend; 1 

Stein tot 
 

Ich habe heute ein paar Leute gefragt was sie 

davon halten. 
Gioele: Ekelhaft und Ehrenlos. 
Jens und Catharina: Sind Angepisst. (Wortspiel) 
Das Opfer: Ekelhaft und unter aller Sau. 
Louis: Ekelerregend. 
Der Täter wird noch gesucht!! 

Warnung! 
Giftige Raupen in Zelten. Hängen 

an den Decken von Zelten. Am 

besten direkt den Gruppis Bescheid 

sage!! Merkmale: haarig, schwarz 

braun un 2 Augen. 
(Anmerkung der Redaktion: Bei den 

Raupen handelt es sich nicht um 

giftige Tiere. Sie wurden dennoch 

aus den Zelten entfernt und wieder 

in der Natur ausgesetzt) 
Justus Hacker   

 Von Zelt 6 

Zela Bild Freitag 
Heute: Interviews mit Gruppi Annika und Küchenmitglied Steffi, Bettenpinkler hat 

wieder zugeschlagen. Geburtstagsdisaster. 

Interviews 

Steffi: 

Wie heißt du? 
- Stefanie Bert Kreta Kunigunde 

Freimuth. 
Was ist dein Hobby? 
- Nähen, Lesen, und Musik hören. 
Wie findest du das Zela? 
- Sehr schön, ich liebe es. 
Wann warst du das erste Mal dabei? 

- 2000 
Was war das Thema? 
- Asterix & Obelix 

Annika: 

Wie heißt du? 
- Annika Kempnich. 

Was ist dein Hobby? 
- Sport treiben. 

Wie findest du das Zela? 



- Sehr gut, lustig. 
Wann warst du das erste Mal dabei? 

- 2010 (als Kind) 
Was war das Thema? 

- Wicki. 

Marius (Besucher): 

Wie heißt du? 
- Marius Märten 

Was ist dein Hobby? 
Wie findest du das Zela? 

- Toll, ich fühle mich wie 

Zuhause. 
Wann warst du das erste Mal dabei? 

- 2010 (Kind). 
Was war das Thema? 

- Asterix und Obelix 
Was ist deine Lieblingsfarbe? 

- blau 
Was ist dein Lieblingsfilm? 

- Herr der Ringe. 
Was ist dein Lieblingsspruch? 

- Wer bremst, verliert. 
Wie alt bist du? 

- 19 Jahre alt. 
Welcher Fußballfan bist du? 

- - Mainz 05. 

Interview mit Sepp (Gruppi) 

Wie heißt du? 

- Sebastian Kühn 

Was ist dein Hobby? 

- Fußball, Gitarre. 

Wie findest du das Zela? 

- Geil 

Wann warst du zum ersten Mal dabei? 

- 2008 (als Kind) 

Was war das Thema? 

- Dshungelbuch 

Was ist deine Lieblingsfarbe? 

- Grün 

Was ist dein Lieblingsfilm? 

- Django 

Was ist dein Lieblingsspruch? 

- Ralder ist kein Alkohol 

Wie alt bist du? 

- 19 Jahre alt. 

Welcher Fußballfan bist du? 

- Eintracht Frankfurt. 

 

 

Von Zelt 7 

Bettenpinkler hat zugeschlagen. 
Schlafsack und Matte sind erneut verunreinigt worden. Über den Täter kann nur 

spekuliert werden. 
Das Kopfgeld besteht weiterhin. 
 

Feiert niemals Geburtstag im Zela, 
Gefahr für einen Sonnenstich besteht. Die Leute sind aber trotzdem alle nett.  PS: Ich 

habe es überlebt. Justus Hacker       

  Von Zelt 6 

  



Zungenbrecher, Witze und Sprüche 
Es war einmal und ist nicht mehr ein ausgestopfter Teddybär. Er aß die Milch und trank 

das Brot und als er starb da war er tot. 
 
Im Wald da rauscht ein Wasserfall, wenns nicht mehr rauscht ist´s Wasser all. 
 

Sagt Fritz zur Lehrerin: „Sagen Sie mir einen Satz mit einem Genitiv und einem 

Dativ.“ Sagt die Lehrerin: „Das gibt es nicht!“ Fritzchen: „Doch! Geh nie tief ins Wasser, 

weil´s da tief ist.“        Von Zelt 9 
 
Ich bin klein und ihr könnt schrein, wir sind Kinderlein. 
Ich bin groß das ist grandios. Er ist klein, das ist fein. 
Felix Beyer         Von Zelt 5 
 

Zela macht Spaß eh eo eo eo. Zelten, Lagerfeuer, Hüttenbau, Liedersingen, 

Freundschaftsspielen, Revier, Nachtwandern, Wasserspaß, Mahlzeiten, Wanderungen 

und ins Schwimmbad gehen. 
Marie, Janne, Jana, Viki, Katharina A., Katharina K.   Von Zelt 1 
 
Unser Markus mag am liebsten montags und mittwochs Tomatenmark mit Magie und 

Majonäse. 

 

Was tut ein Wikinger mit einem Messer? 

Er sticht in See. 

 

Kommen zwei Kinder an einem ausgetrockneten See vorbei. Da sagt das eine Kind: 

„Das war bestimmt ein Seeräuber.“ 

 

Welcher Gott hat einen Türknopf und eine Klingel? 

Thor.          Von Zelt 10 
 
„Ich mag Salat…auf meinem Burger.“ – Janne 
 
„Wir hätten bei dem einen Posten mehr Punkte haben können, wenn die Mädchen mir 
zugehört hätten.“- Julian „Wann hören Mädchen überhaupt mal richtig zu?“- Nathan 
 
Maximilian cremt Alex mit Aftersun ein Alex: „Jo übertreib!“ Maximilian: „ Auf der 
Flasche steht großflächig einreiben.“ 
 
„Der Scheunendrescher, er fraß beim Wettessen so viel, dass er an Überfüllung starb 
und war noch nicht mal satt davon.“- Nathan erzählt eine Geschichte 
 
Annemarie: „Kimi du redest ganzschön viel.“ Kimi: „Ja.“ Annemarie: „Hast du 
eigentlich Geschwister?“ Kimi: „Nein, deshalb muss ich ja so viel erzählen.“ 
 
  



Rätsel 

Quiz übers Zela 
1. Wie viele Kinder sind dabei? 
1. Wie viele Gruppis sind dabei? 
2. Wie viele Zelte gibt es? 
3. Wie viele Saustifte gab es in der 1. Woche? Wie heißen sie? 
4. Wie viele Waldis gibt es? Wie heißen sie? 
5. Nenne drei Zeltnamen. 
6. Wer ist in der Küche tätig? 
7. Welche Gruppis/Waldis kamen am Freitag? 
8. Wer hatte Geburtstag? 
 
Lösung: 1. 53; 2. 9-11; 3. 10; 4. Annika, Seba, Tina, Kerstin, Simon, Tobi; 5. 3; 7. Yvonne, Michel, de Eser, Christiane, Steffi; 8. Tifftoff, 
Sepp, FloK, Max, 9. Justus 
Johanna Steinmetz        Von Zelt 7 

Gruppirätsel 

Welcher Gruppi ist gemeint? 
1. Sie, groß, dunkelbraune Haare, nettes Lächeln 
1. Er, nett, Waldschrat, braune längere Haare, verteilt das Essen 
2. Sie, klein, nett, braune Haare, braune Augen 
3. Er, nett, blonde Haare, Stift 
4. Sie, klein, Brille, lange Haare, Lehrerin, nett 
5. Er, witzig, Glatze, macht die Lagerkasse, zwei Kinder 
6. Sie, klein, witzig, lange Haare, hat das Abi 
7. Er, groß, blonde Haare, nett 
8. Sie orange- rote Haare, Brille, lustig, lacht immer 
9. Er, groß, orange-rote Haare, Brille, nett 
 

Viel Spaß beim Lösen!       Von Zelt 7 
(1. Annemarie, 2. Flo Prinz, 3. Annika , 4. Tobi, 5. Jenny, 6. Marcus, 7. Maxin, 8. Jojo, 9. Katharina, 10. Sebastian Klein) 

 
  



Kreuzworträtsel 1 

1. Kurzwort für Zeltlager 
1. … - Stift →  Gruppenleiter →  Waldschrat 
2. Dort kann man sich Spiele nehmen 
3. Großes Zelt 
4. Leitet den Getränkeverkauf (Name) 
5. Macht man bei der Lagerrunde 
6. Darauf schläft man 
7. Wird bei der Nachtwache beschützt 
8. Diesjähriges Thema 
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Masterwort: Ohne das 1 2 3 4  

Wäre das Zeltlager kein Zeltlager. 
 
(1. Zela, 2. Saustiftt, 3. Materialzetlt, 4. Jumbo, 5. Markus, 6. singen, 7. Luftmatratze, 8. Fahne, 9. Winkinger, Lösungswort: Zelt) 
Maximilian Rühling         

 Zelt 5 
 

  



Kreuzworträtsel 2 

1. Ausflug in den ersten zwei Wochen in den Sommerferien? 
2. Wo übernachtest du im Zeltlager? 
3. Lied: Ein Loch ist im Eimer Karl... 
4. Was sind Simon und Seba? 
5. Was tust du damit es keinen Überfall gibt? 
6. Was sind Katharina Klein und Maxin? 
7. Wo wird tolles Essen zubereitet? 
8. Was ist unser Thema dieses Jahr? 
9. Was singen wir abends immer? 
10. Worauf schläfst du im Zela? 

        1  3    
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 5             
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     7         

8              
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Lösung: (1. Zeltlager, 2. Zelt, 3. Otto, 4. Stift, 5. Nachtwache, 6. Gruppi, 7. Kueche, 8. Wikinger, 9. Lieder, 10. Matte). 

 
Finde die 10 versteckten Wörter. Viel Spaß!     Von Zelt 7 

H B G N A C H T W A C H E W D 
A O N L M J X I J Q R S A I E 
L P D I A U H G C B T O C K E 
A P O B J M V A P K L C D I D 
G A H S K B L U C Z K F E N A 
E D F A E O J B D A T P B G F 
R Z B D A B I X D C E M N E C 
K A C C A Z E L T L A G E R G 
A C Y D R F G G H F Z Q O P B 
S B T O P L I E D E R K L C F 
S N E K Ü C H E A A B K L D N 
E B U A G H Q R F P E L M O N 
C V K L H S A U S T I F T I G 
I J D N H I K J K G R U P P I 



Bildeindrücke im Zela 
 

 

Das diesjährige Zela-Team 









































Das war das: 

 
Bild: Niklas Kunz 

Bis zum nächsten Jahr 01.07.-12.07.2019 

 


